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Mit dem Sportfest von Frei-
tag, den 03.07., bis Sonntag, 
den 05.07.2015, feiert der TuS 
Eschringen sein 105-jähriges 
Bestehen. Während freitags, 
ab 18:00 Uhr, Hobbykicker un-
ter den Ball treten, versuchen 
samstags, ab 15:00 Uhr, die Da-
men das Runde ins Eckige zu 
platzieren. Sonntags, ab 14:00 

Uhr, sind dann die Aktiven  
dran. Hier haben Sie als Besu-
cher die Möglichkeit, den neuen 
Trainer Timo Töttel und seine 
Mannschaft erstmals kennen-
zulernen. An allen drei Tagen 
gibt es Essen und Getränke. 
Verantwortliche, Trainer und 
Spieler freuen sich auf ihren Be-
such. Stefan Pönicke

Der TuS feiert sein 
105-jähriges Bestehen

Sommernachts-Open-Air des 
Orchestervereins „Harmonie“ 
Ormesheim am 18. Juli 2015 
wieder auf den Ormesheimer 
Theo-Carlen-Platz zurück. Hier 
hatte 2010 das erste „Klassik im 
Dorf“ mit über 800 begeisterten 
Zuhörern seine Premiere.

Auch in diesem Jahr können 
sich die Konzertbesucher auf 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen.

Mit bekannten Melodien aus 
Oper, Operette und Musical wie 
Verdis „Nabucco“, Léhars „Die 
lustige Witwe“ oder Webbers 
„Jesus Christ Superstar“ er-
wartet das Publikum ein hoch-
rangiges Orchester, unterstützt 
von hervorragenden Gesangs-
Solisten. Ein musikalisch um-
rahmtes Feuerwerk bildet den 
fulminanten Abschluss des 
Events. 

Endlich ist es wieder soweit 
- nach 5 Jahren geht „Klas-
sik im Dorf“ diesen Sommer 

in die nächste Runde! Anläss-
lich des 35-jährigen Vereins-
jubiläums kehrt das beliebte 

Orchesterverein „Harmonie“ Ormesheim

Klassik im Dorf 2015 – Das große 
Sommernachts-Open-Air
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Veranstaltungen auf einen Blick
Juli 2015
03 17:30 TuS Sportfest Turnier Hobbymannschaften, Sportplatz
04 15:00 TuS Sportfest Turnier Damenmannschaften, Sportplatz
05 14:00 TuS Sportfest Turnier aktive Mannschaften, Sportplatz
09 18:30 Treffpunkt Kapelle für Christen aller Konfessionen, Laurentiuskapelle
23 19:00 KFD Abendwanderung, ab ehem. Mühle
30 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

August 2015
09 10:00 Pfarrgemeinde Pfarrfest, Kirchenwiese
12 08:40 KFD Tagesfahrt zur Bundesgartenschau, Andreas-Kremp-Str.

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Karten* sind für 18 € (ermäßigt 
14 €**) an folgenden Vorver-
kaufsstellen erhältlich:
• Bäckerei Tüllner (Am Markt-
platz 1, 66399 Mandelbachtal)
•  Vogelgesang – Ihr Spezialist 

für TV, Sat und Hausgeräte 
(Hauptstraße 42, 66131 Ens-
heim)

•  Bei allen Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen, bei der  
Ti cke t -Reg ion a l -Hot l ine 
(0651/9790777) und über 

www.ticket-regional.de
•  Über die OHO-Homepage 

www.oho-ormesheim.de und 
bei allen Musikerinnen und 
Musikern des Vereins

Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung in der 
Bliestalhalle (Ritterstraße 8, 
66399 Bliesmengen-Bolchen) 
statt.

Aktuelle Informationen - auch 
zum aktuellen Veranstaltungs-
ort bei schlechtem Wetter - gibt 

es unter: www.oho-ormesheim.
de.
* Die Tickets können nicht zu-
rückgenommen werden; kei-
ne Haftung für Personen- und 
Sachschäden; keine nummerier-
ten Plätze.
** Ermäßigung gilt für Jugend-
liche unter 18 Jahren, Schüler 
und Studenten, sowie Schwer-
behinderte; jeweils mit gülti-
gem Ausweis; Kinder unter 10 
Jahren frei. (jk)

Der schönste Anlass im Som-
mer zu feiern, ist der „Lorenze-
daa“ in Eschringen. Am Patro-
natstag St. Laurentius, dem 9. 
August 2015, laden die Pfarr-
gemeinde und der Kirchenchor 
zum Fest auf die Kirchenwiese 
ein. Mit einem feierlichen Got-
tesdienst beginnen um 10 Uhr 
die Feierlichkeiten. Nahtlos 
geht es mit dem Frühschoppen, 
musikalisch untermalt vom MV 
Lyra, weiter. Eine schöne Ge-
legenheit miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und die At-

Lorenzedaa: Pfarr- und Kirchenchorfest in Eschringen
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Am Samstag, 4. und Sonntag, 
5. Juli laden die Ommersheimer  
Vereine und Gruppen wieder 
zu ihrem traditionellen Dorffest 
ein, dass in diesem Jahr bereits 
zum 35. Male gefeiert wird. Es 
wird wieder rund um die Saar-

pfalzhalle stattfinden. Freuen 
Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm und 
Leckeres für Ihren Gaumen, so-
wie zahlreiche Attraktionen.

 (red)

Einladung zum 

35. Ommersheimer Dorffest 
am 4. und 5. Juli 2015

mosphäre auf der Kirchenwiese 
zu genießen. Genießen kann 
man auch das Mittagessen und 
selbst gebackenen Kuchen zur 
Kaffeezeit. Am Nachmittag gibt 
es ein kleines Kinderprogramm 
und ein Quiz für die Erwachse-
nen. Über die Pfarrgremienwah-
len und die Veränderungen, die 

2016 auf uns zukommen, infor-
miert der Pfarrgemeinderat. 
Auch am Abend wird die Rost-
wurstbude in Betrieb genom-
men. Die Küche kann an diesem 
Tag also kalt bleiben. Kommen 
Sie, lassen Sie die Seele bau-
meln und Gott einen guten 
Mann sein.  Ursula Kaiser

„War das schön, das machen 
wir nächstes Jahr wieder!“ 
war von vielen zu hören, die 
am Sonntag, 21. Juni, an der 
Sternwanderung der Pfarreien-
gemeinschaft Ensheim teilge-
nommen hatten. Aus Eschrin-
gen, Ensheim, Heckendalheim 
und Ommersheim hatten sich 
ungefähr 70 Junge und Alte 
auf den Weg zur Schutzhütte 
im Heckendalheimer Allment 
gemacht. Auch mehrere Regen-
schauer hielten sie nicht davon 
ab. Leider war die von Werner 
Stopp extra gemähte Wiese zu 
nass um darauf Gottesdienst zu 
feiern. So fand er in der Grillhüt-
te statt. Die vom Kindergottes-
dienstteam vorbereitete ökume-
nische Feier hatte die Speisung 
der 5000 am See Genezareth 
zum Thema: Jesus forderte sei-
ne Jünger auf, ihre 5 Fische und 
2 Brote mit den Hungrigen zu 
teilen. Und auf eimal teilten alle 
Leute ihre Vorräte miteinander, 
so dass sogar noch Essen übrig 

blieb. Liz Vogelgesang forderte 
die Gottesdiensteilnehmer auf, 
auch ihr mitgebrachtes Picknick 
zu teilen. Aus den Rucksäcken 
wurden viele Köstlichkeiten, 
Nussbrot, Salami, Käsespieße, 
Erdbeeren, Aprikosen, Äpfel, 
Kirschkuchen, Hefezopf, Schin-
kenschnecken, Schokolade ... 
ausgepackt und in die Mitte 
gelegt. Das alte Tischgebet 
„Komm Herr Jesus sei unser 
Gast“, mit moderner Melodie 
gesungen, beendete den Got-
tesdienst und eröffnete das 
gemeinsame Picknick. Beim 
Essen setzte sich die fröhliche 
Stimmung fort. Menschen aus 
den vier Pfarreien, die sich noch 
nie gesehen hatten, kamen mit-
einander ins Gespräch, aßen 
und lachten zusammen. Und 
der Ohrwurm „Hallelu, Hallelu, 
Halleluja“ sorgte auch am Mon-
tagmorgen noch bei manchem 
für gute Laune. (uk)

„War das schön, das machen 
wir nächstes Jahr wieder!“

Sternwanderung 
der Pfarreiengemeinschaft Ensheim
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Öffnungszeiten: tägl. von 11.30-14.00 + 17.30-23.30 UhrKEIN RUHETAG!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhr entgegegen!

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Die Naturbühne Gräfinthal 
wird in diesem Jahr als Thea-
terstück für die ganze Familie 
„Das Sams – Eine Woche voller 
Samstage“ zeigen. Das „Sams“ 
ist vor allem durch Paul Maars 
beliebter Buchreihe in deut-
schen Kinderzimmern bestens 
bekannt, aber auch durch die 
Verfilmung mit Ulrich Noethen 
und ChrisTine Urspruch hat das 
Sams viele Freunde gewonnen. 
Auf der Naturbühne Gräfinthal 
wird 2015 eine Fassung des ers-

ten Buchs „Eine Woche voller 
Samstage“ zu sehen sein. Eine 
tolle Geschichte mit witzigen 
Dialogen und jeder Menge Gags 
und Action bietet dem Ensem-
ble unzählige Möglichkeiten 
bei der Umsetzung. Alle klei-
nen und großen Fans des Sams 
dürfen sich schon jetzt auf den 
Sommer freuen. Wer das Sams 
bisher noch nicht kennen ler-
nen durfte, wird es sicher spä-
testens nach dem Besuch einer 
der Aufführungen lieben.

 Das Premierenwochenen-
de von „Das Sams“ findet am 
Samstag, 20. Juni, um 16:00 
Uhr statt. Weitere Spieltermine 
sind am Sonntag, 28. Juni, 16:00 
Uhr; Samstag, 4. Juli, 16:00 Uhr; 
Sonntag, 5. Juli,16:00 Uhr; Sonn-
tag, 12. Juli, 16:00 Uhr; Sonntag, 
19. Juli, 16:00 Uhr; Samstag, 25. 
Juli, 20:30 Uhr; Sonntag, 26. 
Juli, 16:00 Uhr; Samstag, 15. 

August, 20:30 Uhr; Sonntag, 16. 
August, 16:00 Uhr; Samstag, 22. 
August, 16:00 Uhr; Sonntag, 23. 
August, 16:00 Uhr; Samstag, 29. 

Naturbühne Gräfinthal lädt ab  
20. Juni ein zu „Das Sams“ 
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August, 16:00 Uhr und Sonntag, 
30. August, 16:00 Uhr.   

Die Eintrittspreise betragen 
7,00 € für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 15 Jahren, Kinder 
und Jugendliche bis 14 Jahre 
zahlen 3,50 €, Kinder bis 4 Jah-
re haben freien Eintritt, sofern 
kein Sitzplatzanspruch besteht 
(das Kind wird also auf den 
Schoß genommen). Gruppen ab 

20 Personen erhalten eine Er-
mäßigung von 20%.

Die Tageskasse öffnet etwa 
zwei Stunden vor jeder Auffüh-
rung. 

Es empfiehlt sich Karten vor-
zubestellen, da nur eine be-
grenzte Anzahl an Plätzen 
vorhanden ist. Karten für alle 
Aufführungen der Naturbühne 
Gräfinthal können telefonisch 

unter Tel. 06804/6556 oder on-
line unter www.naturbuehne-
graefinthal.de vorbestellt wer-
den. 

Es wird keine Platzreservie-
rung, sondern lediglich eine 
Kontingentreservierung vorge-
nommen. Weitere Informatio-
nen finden Sie im Internet unter 
www.naturbuehne-graefinthal.
de. (red)

Unsere Heilpflanzen: Aronstab
Wer im zeitigen Frühjahr 

beim Waldspaziergang auf 
die Blätter des Aronstabes 
trifft, wird kaum ahnen, dass 
die glänzenden, pfeilförmigen 
Blätter ätzende Gifte enthal-
ten. Die Blätter sind leicht ge-
fleckt und erinnern vom Aus-
sehen her ein wenig an Spinat.

Der Aronstab ist in Mittel- 
und Südeuropa heimisch. Er 
wächst bevorzugt in lichten 
und nährstoffreichen Laub- 
und Mischwäldern, aber auch 
in unseren Gärten, und wird 
bis zu 40 cm hoch. Die bis zu 
20 cm langen Blätter sind 
meist pfeilförmig, dunkelgrün 
und haben eine ausgeprägte 
Mittelrippe. Seine Blüten (Mai) 
sind von einem hellgrünen, 
gelblichen Hüllblatt umgeben, 
das sich nach unten kesselar-
tig erweitert. Das Hochblatt 
bleibt nur für kurze Zeit wie 

ein Segel aufgerichtet, beugt 
sich nach wenigen Tagen 
nach vorn und klappt über 
den Kolben. Am unteren Ende 
des Kolbens befinden sich die 
eigentlichen Blüten, sowohl 
männliche als auch weibliche. 
Die Blütezeit ist März bis Mai, 
die Früchte reifen von Juli bis 
September. Sie stehen dunkel-
rot dicht gedrängt am Stengel. 

Der Geruch der Blüte ist für 
Menschen unangenehm, für 
Insekten aber sehr verlockend. 
Insekten dagegen werden vom 
Geruch angelockt und dringen 
in den Kessel des Hochblatts 
ein, um die Blüten zu befruch-
ten. Die Blüte heißt daher auch 
Fliegenkesselfalle.

Aus den Blüten entwickeln 
sich im Spätsommer (August 
bis September) Beeren, die 
zunächst grün und später rot 
sind. Aber Vorsicht: alle Pflan-

zenteile des Aronstabes sind 
giftig! Die erste Giftwirkung 
spürt man schon gleich nach 
dem Verzehr von Aronstab-
Bestandteilen direkt im Mund 
und Rachen, denn der Aron-
stab brennt sehr stark und 
wirkt ätzend. Ursache sind der 
Scharfstoff Aroin und die Oxa-
lat-Raphide, winzige kristallar-
tige Nadeln, sorgen für diesen 
Brenneffekt.

Sogar durch bloßes Berühren 
entstehen Rötungen der Haut 
und Blasen. Sollte jemand auf 
die Idee kommen, die roten, 
anfangs süß schmeckenden 
Beeren zu naschen, wird er 
mit Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfällen bestraft. Die Sym-
ptome treten meist innerhalb 
von 5 bis 25 Minuten auf. In 
der Literatur wird berichtet, 
daß Todesfälle durch Kollaps 
aufgetreten wären. Vor allem 
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bei Weidevieh kommt es häu-
fig zu tödlichen Vergiftungen, 
wenn Aronstab auf der Weide 
wächst.

Zur Erste-Hilfe-Massnahme 
kann man Aktivkohle benut-
zen. Auch Schleimsuppe kann 
das Brennen lindern. Zur Be-
handlung sollte man unbe-
dingt zum Arzt gehen.

Infolge seiner Giftigkeit wird 
der Aronstab heute weder von 
der Schulmedizin noch in der 
Volksheilkunde verwendet. 
Außerdem steht der Aronstab 
unter Naturschutz, darf also 
gar nicht gesammelt werden.

Von alters her galt der Aron-
stab als Zauber- und Hexen-
pflanze und wurde trotz sei-
ner Giftigkeit früher gegen 
Erkrankungen der Atemwege 
verwendet, wenn auch stark 
verdünnt und sich zunutze 
gemacht, daß die Scharfstof-
fe beim Trocknen größtenteils 
ihre giftige Wirkung verlieren. 

In Hungerzeiten wurde die 
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Knolle des Aronstabes sogar 
als Nahrungsmittel verwen-
det. Man hat den Wurzelstock 
gekocht und danach getrock-
net, und so die Giftstoffe neu-
tralisiert. Gemahlen diente er 
als Mehlersatz. Das Aussehen 
der Blüte legt nahe, daß der 
Aronstab auch für Liebeszau-
ber verwendet wurde; auch 
Schlangen sollte er abwehren. 
Kinder in der Wiege wurden 
durch Aronstab vor Unholden 
geschützt, und böse Träume 
sollte er auch vertreiben. Das 
ist beileibe nicht alles. In man-
chen Gegenden hing die Ge-
treideernte von der Beschaf-
fenheit des Kolbens ab, die 
Form der insekteneinfangen-
den Reuse zeigte die Heuern-
te an, die männlichen Blüten 
deuteten auf die Obsternte hin 
und die weiblichen Blüten auf 
die Trauben- und Erbsenernte.

Das Aussehen und die In-
haltsstoffe gaben der Pflanze 
vielerlei Namen wie Aasblume, 

Chindlichrut, Chrippenkind-
li, Dittichrut, Entenschnabel, 
Eselsohren, Fieberwurz, Frost-
wurz, Gefleckter deutscher 
Ingwer, Johanneshaupt, Kat-
zenpis, Magenkraut, Pfingst-
blume, Ronechrut, Schlangen-
beer, Stinkblume, Zahnkraut 
Heckenpüppchen und Zehr-
wurz.

Der eigentliche Name könnte 
im Zusammenhang mit dem 
Hohenpriester Aron (Altes 
Testament) stehen: „Und Aa-
ron warf seinen Stab vor den 
Pharao und vor seine Knechte 
hin, und er ward zur Schlan-
ge“. 

Interessant ist die Passage 
einer deutschen Sage „Als Jo-
sua und Kaleb ins gelobte Land 
geschickt wurden, nahmen sie 
einen Stab und trugen an ihm 
die große Weintraube und die 
anderen Früchte jenes Landes. 
Nachdem sie dieselben abge-
laden, steckten sie den Stab in 
die Erde und an dieser Stelle 

wuchs nachher die Aronswur-
zel.“ Die ganze Pflanze ist sehr 
stark giftig.

Der Saft des gefleckten Aron-
stabes verursacht eine starke 
Reizung der Haut und Schleim-
haut, die sich durch eine Rö-
tung, Schwellung und Blasen-
bildung zeigt. Über den Mund 
aufgenommen bewirkt die 
Pflanze Übelkeit, Erbrechen, 
ein Brennen und Prickeln im 
Mund- und Rachenbereich, 
Juckreiz, Durchfälle und Be-
wusstseinsstörungen. Weitere 
Zeichen sind eine stark ge-
schwollene Zunge, Blutungen 
aus dem Zahnfleisch, Herz-
rhythmusstörungen und weite 
Pupillen. Die frischen Teile der 
Pflanze wirken nicht so stark 
wie die Dieffenbachia, aber 
ähnlich. Aronstab kann schon 
bei Berührung zu Hautreizun-
gen führen! Nur in vom Arzt 
oder Apotheker verschriebe-
nen Mengen und Formen an-
wenden! WA

Wir verkaufen Tickets 
für diese und weitere 
Veranstaltungen ...
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Bosch car Service
... alles, gut, günstig.

• Wartung und Reparatur
• Alle Marken und Modelle
• Mechanik und Elektronik
• Benzin- und Dieselfahrzeuge
Bosch Service – mit dem Know-how des Autozulieferers Nr. 1

GK Autotechnik GmbH
Andreas Moog

Schlackenbergstraße 41 
    66386 St. lngbert

Telefon 0 68 94/92 18 90


